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Kunst und Grillen im  

Garten Eden 
 

Vor dem Waldhaus 

 

Endlich war es wieder so weit. Unser Sommerfest startete zwar bei kühlen Temperaturen, aber die 

Stimmung trübte das überhaupt nicht. Von der Familie Buse herzlich willkommen geheißen, ging es 

gleich zum traditionellen Rundgang durch den Waldpark. Gespannt 

folgten alle der vorausgehenden Gastgeberin. 

Gab es etwas Neues zu sehen? Natürlich gab 

es das!! War es der gleiche Weg wie im 

letzten Jahr? Wohl nicht – oder doch? Die 

Neulinge kamen aus dem Staunen nicht 

heraus, hatten viele Fragen, wunderten sich 

über Natur, Tore, Bänke, Bäche, Skulpturen +   

    Teich am Waldanfang         Installationen. Wo gibt es so etwas noch einmal zu sehen?   Die Schlange im Garten Eden 

                                                    Diese Frage blieb ganz klar unbeantwortet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Das Tor zum Garten der Träume                                            Über diese Brücke musst Du geh’n                                     Steine-Moos-Farn-Bäume: Natur pur 

 

Der leckere Duft von Gegrilltem gab uns das Ziel vor. Die Auswahl war 

groß – am kalten Büffet standen die vielen Schüssel und Teller mit 

leckeren Salaten und anderen Beilagen. Im kleinen Häuschen 

nebenan konnten mit Getränken eindecken. Wein oder Bier, Wasser 

oder Apfelschorle, für jeden war etwas dabei. 

Ob draußen unter dem Zeltdach oder an den Stehtischen oder drinnen im 

Waldhaus an den langen Tischen, überall wurde geredet und gelacht, 

lernten sich Menschen kennen oder frischten ihre Bekanntschaft auf. Beim Warten auf die nächste 

Bratwurst konnte man sich am Grill wunderbar aufwärmen. Klaus und Monika waren fleißig dabei – kalt 

wurde ihnen beim Grillen wohl nicht.   LiBro 

 


